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Zur besseren Lesbarkeit wird in diesem Merkblatt ausschließlich die männliche grammatische Form verwendet. Mit dieser Formulierung 
sind selbstverständlich alle Geschlechter angesprochen.  

 

Ansprechpartnerin: 
 

Zoé Feucht 
Tel.: 07622 3907-221 
E-Mail: zoe.feucht@konstanz.ihk.de 

 

Geprüfter Fachwirt für Logistiksysteme (m/w/d) 
 

 

Allgemeiner Ablauf des Prüfungsverfahrens 

 

Anmeldefristen: 

Für alle Prüfungen im Frühjahr eines jeden Jahres:  15. Januar  

Für alle Prüfungen im Herbst eines jeden Jahres:  15. Juli 

 

Achtung: Wer sich zu einer Wiederholungsprüfung anmelden möchte, muss das entsprechende 

Anmeldeformular selbstständig bei der Prüfungsabteilung anfordern. 

 

Versand der Einladungen zur Prüfung:  
 

Ca. 2-3 Wochen vor dem Prüfungstermin erhält der Prüfling das Einladungsschreiben (mit Be-

kanntgabe des Prüfungsortes, der Prüfungszeiten und der zugelassenen Hilfsmittel) per Post an 

seine Privatadresse. 

 

Versand der Prüfungsergebnisse: 

Ca. 8-10 Wochen nach den schriftlichen Prüfungen erhält der Prüfling seine Ergebnisse per Post 

an seine Privatadresse. Eine Herausgabe der Ergebnisse in mündlicher Form (z. B. am Telefon) 

ist grundsätzlich nicht möglich. 

 

 
Alle Prüfungen im Überblick 
 
 

   
1. Prüfungstag 
 
 
 
2. Prüfungstag 
 
 
 
 
3. Prüfungstag  

Betriebliche Situationsbeschreibung:  
Abgeleitete Aufgabenstellung 1 
 
 
Betriebliche Situationsbeschreibung:  
Abgeleitete Aufgabenstellung 2 
 
 
 
Situationsbezogenes Fachgespräch   
(mündlich) 
 

08:30 – 13:30 Uhr 
 
 
 
08:30 – 13:30 Uhr 
 
 
 
 
Individueller Termin 
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Allgemeine Bestehens- und Zulassungsregelungen 

 

Zu der „Aufgabenstellung 2“ ist zugelassen, wer die „Aufgabenstellung 1“ abgelegt hat.  

 

Die „Betrieblichen Situationsaufgaben“ („Aufgabenstellung 1“ und „Aufgabenstellung 2“) sind be-

standen, wenn die Punkte der „Aufgabenstellung 1“ und der „Aufgabenstellung 2“ im Durchschnitt 

mind. 50 Punkte betragen.  

 

Zu dem Fachgespräch ist zugelassen, wer die „Betrieblichen Situationsaufgaben“ bestanden hat. 

Das Fachgespräch ist bestanden, wenn mind. 50 Punkte erreicht werden. 

 

 

                               Betriebliche Situationsaufgaben                                     

Aufgabenstellung 1 Aufgabenstellung 2 
Ø Aufgabenstellungen        

1+2 

 
Situationsbezogenes 

Fachgespräch 

z.B. 15 z.B. 85 mind. 50 mind. 50 

 

 

Die mündlichen Prüfungen 

 
Achtung: Die voraussichtlichen Termine für alle mündlichen Prüfungen sind nicht bundesweit 
einheitlich festgelegt und sollten bei der Prüfungsabteilung rechtzeitig erfragt werden.  

 

Eine mündliche Ergänzungsprüfung ist nicht möglich. 

 
Situationsbezogenes Fachgespräch: 
Zum Ablauf:  
Ca. 4 Wochen vor den schriftlichen Prüfungen erhält der Prüfling die Aufforderung (samt entspre-
chender Vorlage und Informationen), einen Themenvorschlag für die Präsentation, spätestens 
am 2. Tag der schriftlichen Prüfungen, einzureichen.  
 
Im Fachgespräch präsentiert der Prüfling max. 15 Minuten seine Ausarbeitung vor dem Prüfungs-
ausschuss. Als Hilfsmittel stehen PC / Laptop, Overheadprojektor, Visualizer, Flipchart, Pinn-
wand, Folien, Folienstifte und Medienkoffer zur Verfügung. Das anschließende Fachgespräch 
sollte max. 20 Minuten dauern. Es liegt im Ermessen der Prüfer, Fragen zur Präsentation, zur 
Lösung oder zu anderen Themen aus den Handlungs-bereichen zu stellen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  


